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Heilpraktikerschule Likamundi

Unterer Verdauungstrakt

Arbeitsanleitung

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

1. Lesen Sie das Skript gründlich durch und unterstreichen Sie die wichtigen Stichworte  
 mit einer Leuchtfarbe.

2. Notieren Sie sich Fragen am Rand. Einige Antworten werden sich aus dem weiteren Lesen  
 ergeben, andere schlagen Sie in Ihrer Literatur nach.

3. Tragen Sie alle neuen medizinischen Fachausdrücke in Ihr Wörterbuch ein.

4. Üben Sie die Fachsprache durch lautes Sprechen neuer Worte. Üben Sie auch immer 
 wieder, ganze Sätze mit eigenen Worten zu formulieren.

5. Sprechen Sie Texte auf Band. Versuchen Sie selbst, Tonaufnahmen herzustellen. 
 Hören Sie diese immer wieder ab. Daran werden Sie sich am besten erinnern.

 
Und nun viel Spaß beim Lesen und Lernen.

tArbeitsanleitung
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I. Anatomie und Physiologie

1. Dünndarm, Intestinum tenue
1.1. Lage

Der Dünndarm ist ein 3-5 m langer Schlauch. Er schließt an den Pylorus an. Er geht bis zum Dick-
darm und füllt den größten Teil der Bauchhöhle aus.

Kolon

Duodenum

Jejunum

Ileum

Lage des Dünndarms

1.2. Aufgabe
Der Dünndarm ist der wichtigste Abschnitt der Verdauungswege. Der angedaute Speisebrei gelangt 
vom Magen in den Dünndarm. Dort wird die Nahrung in die einzelnen Grundstoffe Glukose, Ami-
nosäuren und Fettsäuren zerlegt und resorbiert. 

1.3. Einteilung des Dünndarms
Der Dünndarm wird in drei Abschnitte unterteilt:

a)	Duodenum,	Zwölffingerdarm
b) Jejunum, Leerdarm
c) Ileum, Krummdarm

Anatomie und Physiologie - Dünndarm


